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     Mitteilungsblatt des Appenzellervereins Bern 

                                  
                                                                                  

Anlässe (Einladungen) 

Begegnungstag der Appenzellervereine der Schweiz  (Vereinsmitglieder) 

Datum Sonntag, 5. September 2010 nach Amriswil/Thurgau 

Hinreise ab Bern   Bern ab 08.02 Uhr, Amriswil an 10.10 Uhr (Plätze sind reserviert)  
10.15  Spaziergang vom Bahnhof zum Café Gschwend (10 Gehminuten)  
11.00  Gemütliche Wanderung zum Wasserschloss Hagenwil (1 Stunde), jeweils 

auch Fahrgelegenheit 
12.00 Begrüssung durch den Stadtammann von Amriswil (mit offeriertem Apéro) 
12.30 Mittagessen (Salat, Schweinsvoressen, Kartoffelstock, Gemüse, Apfel-

strudel mit Rahm), dann gemütliches Beisammensein/Unterhaltung 
Rückreise  Amriswil ab 15.47 oder 16.47, Bern an 17.57 oder 18.57 

Kosten Spezialangebot für Mitglieder des Appenzellervereins Bern: Mittag-
essen und Unterhaltung nur Fr. 25.- (statt Fr. 45.-)  

Anmeldung bis 27. August bei Annamarie Häring-Lindenmann, Telefon 031-981 14 31 
(Beantworter) oder anna.haering@bluewin.ch . Auskunft auch bei Louisa 
Peterer, Telefon 033-654 45 24 

Alpsteinausflug  2010: Viehschau in Appenzell  (Mitglieder und Interessierte) 

Datum / Zeiten         Dienstag, 5. Okt. 2010, Bern ab: 07.32 an: 20.28 Uhr (bei jedem Wetter) 

Fahrkarten    Bern – Appenzell – Bern (individuell: GA, Halbtax, Tageskarte) 

Programm                Hinfahrt mit Znüni-Zwischenhalt, Rundgang Viehschau mit Migg Peterer, 
Mittagessen, Zeit zur freien Verfügung und  ‚Abloo des Vechs‘, Rückfahrt  

Kosten   Fahrkarte SBB und ca. Fr. 50.- für Kafi/Gipfeli, Znüni und Mittagessen 
  (ohne Getränke, ohne Privateinkäufe in Appenzell, ohne Nachtessen) 

Anmeldung    bis 24. September bei Göpf Berweger: info@berwegerconsulting.ch  
       oder Tel. 032-661 04 28, oder bei Louisa Peterer: Tel. 033-654 45 24 
     Detaillierte Programmangaben folgen dann bis am 2.Oktober 2010   

Kultureller Abend: Appenzeller Sennenhund  (Mitglieder und Interessierte) 

Datum / Zeit    Mittwoch, 27. Oktober 2010, 19.30 Uhr  

Ort Kongresshotel Kreuz, Zeughausgasse 41, Bern  (Saal Anker, 2. UG) 

  Programm   ‚Der Appenzeller Sennenhund‘,  
                       Präsentation in Wort und Bild von Frau Sandra Klein, 
                       Halterin/ Züchterin, Rüeggisberg, mit Spezialgast! 
        Gesang: Appenzellerchörli Bern 
     Gemütliches Beisammensein (Erfrischungen erhältlich)  
  Auskunft    Göpf Berweger, Tel. 032–661 04 28  

mailto:anna.haering@bluewin.ch
mailto:info@berwegerconsulting.ch
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Weitere Veranstaltungen (Vereinsmitglieder und FreundInnen des AVB)    
So.,   5. Dez. 2010    Jahresabschlussfeier im Kirchgemeindesaal Johanneskirche in Bern 

So., 23. Jan. 2011    Hauptversammlung 2011 im Kirchgemeindesaal Johanneskirche in Bern   

____________________________________________________________________________ 

Rückschau auf das Vereinsleben 
 

Appenzeller Unterhaltungsabend 2010                     von Göpf Berweger             

Am 27. März 2010  war es wieder so weit: wie immer nach zwei Jahren lud der Appen-
zellerverein zum Unterhaltungsabend. Rund 200 Personen, wohl alle Freunde und 
Freundinnen des Appenzellervereins und der Appenzeller Gesangs-, Musik- und Festkul-
tur, folgten der Einladung ins Kreuz in Belp. Sie wollten sich das neueste Unterhaltungs-
programm unseres Appenzellerchörli nicht entgehen lassen. 

Der Abend stand unter dem Motto ”Früehlig”, und gleich von Anfang an lag er in der Luft: die 
Besucher und Besucherinnen in froher Stimmung, ein an 
Frühlingspflanzen reiches Bühnenbild, zwei junge Appenzeller am 
Hackbrett bzw. an der Handorgel und eine junge Appenzellerin am 
Bass mit einem leichtfüssigen Walzer. Die aufge-stellten Männer 
und Frauen des Appenzellerchörli stiegen gleich mit dem Jodellied 
”Früehligszyt” ein, und der erste traditionelle Natur-jodel gehörte 
bereits zu den Höhepunkten im Programm. Lieblich und 
schwungvoll war der Einstieg, und so ging es dann mit Jodel-liedern 
in verschiedenen Formationen, mit  Naturjodeln (Felix, Chläus, 
Hildegard) und mit Beiträgen der Musikkapelle ”Lemestäge- 
Gruess” munter weiter.  

Die Vielfalt an traditionellen musikalischen Beiträgen wurde auch 
dieses Jahr mit besonderen Elementen erweitert. So fehlte nicht die 
russische Volksweise ”Frühlingsboten”, so 
haben die ”Ad hoc-Harmonists” (Ehe-
paare Gobat und Arneberg mit Doris 
Bühlmann am Klavier) zwei kecke Lieder 
mit Charme von ennet der Grenze beige-
tragen. Auch was ein Quodlibet ist, sollten 
wir nun alle wissen: am Beispiel von vier 

Terzetten mit unterschiedlichen Volksweisen wurde versucht, im 
Parallelgesang neue Harmonien zu finden, was musikalisch noch 
leidlich gelang, hingegen mit den wilden Tenus eher schwierig war.  

Beim Frühlingslieder-Potpourri mit Hackbrettbegleitung (Paul Knöpfel) 
hätten wohl einige Leute im Saal – in verklärten Jugenderinnerungen 
schwelgend – am liebsten mitgesungen.  

Frühlingshaft-beschwingt war auch der 
Tätschmeister Albert Koller, der zügig, mit 
erklärenden Bemerkungen, witzig (ohne 
billige Witze zu reissen) und schwungvoll 
durch den Abend moderierte. Er hat dem 
Frühlingserwachen, dem  Frühlingstrei-
ben, dem Frühling im Saal in Wort, Mimik 

und Gestik überzeugend Ausdruck verliehen. Kein Profi-Moderator 
hätte es besser machen können - herzlichen Dank! 
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Es wurde ein durch und durch gelungener Abend. Musik stand klar 
im Mittelpunkt, ohne Längen und mit einigen Überraschungseffek-
ten, ausgewählt unter der Leitung der Dirigentin des Appenzeller-
chörli, Dorli Lötscher, zusammen mit der Musikommission (Albert 
Koller, Chläus Manser, Paul Knöpfel). Aber auch die Begleitange-
bote von der ”Südworscht” aus Hundwil, dem Getränkebuffet und 
der reichhaltigen Tombola (mit höchsten Trefferchancen!) fanden 
regen Zuspruch. 

Man würde nicht vermuten, wie viele Köpfe und Hände zum Gelin-
gen des Abends beitragen haben, sowohl seitens des veranstal- 
tenden Vereins als auch seitens des programmverantwortlichen Chörli. Wie viele es tatsächlich 
waren, zeigte das abschliessende schöne Verdankungsbild auf der Bühne. Allen Mitwirkenden 
sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Allen wurde ausgiebig applaudiert, und dies sicher auch 
für die Gewissheit, dass es wieder Frühling geworden ist und dass ein heisser Sommer vor der 
Türe stand. 
 

Delegiertenversammlung  AVCH  Brig 1. Mai               von Hannes Meier               

Nach der ausgedehnten Mittagspause konnte der Obmann der AVCH, Hans Höhener, die 
eigentliche Delegiertenversammlung eröffnen. Von total 22 AV sind 54 Delegierte von 16 AV 
anwesend. Drei AV mit Entschuldigung stehen drei AV ohne Entschuldigung gegenüber. Nach 
einem Rückblick auf den gelungenen Begegnungstag 2009 in Basel kommt das Traktandum 
Finanzen AVCH zur Sprache, das eine ungewöhnlich lange und heftige Diskussion von 
zahlreichen Votanten zur Folge hat und schlussendlich nur mit einer Abstimmung beendet 
werden kann. Mit grossem Mehr wird beschlossen, dass in Zukunft jeder AV jedes Jahr pro 
zahlendes Mitglied einen Franken an die AVCH überweist, ohne dass ein Kontrollorgan 
eingesetzt wird. Dies bedeutet, dass statt wie bisher alle paar Jahre Fr. 100.--, jetzt jedes Jahr 
der oben erwähnte Betrag von jedem AV per Einzahlungsschein an den kasseführenden AV 
Bern überwiesen wird. Gleichzeitig soll die Vermarktung unserer Homepage an Sponsoren 
vorangetrieben werden. Die restlichen Traktanden können dagegen wieder äusserst speditiv 
erledigt werden.  

(Aus Platzgründen haben wir uns erlaubt, den Bericht von Hannes Meier auf die Sachgeschäfte zu 
reduzieren. Ganzer Bericht bei der Blättli-Redaktion oder auf www.appenzeller-vereine.ch) 

 

Frauenbummel 15. Mai 2010                    von Erika Bissegger-Signer             

Von Brenzikofen aus  wanderten wir hoch über dem Tal nach Oberdiessbach. Zielstrebig führte 
uns Annemarie zur Pizzeria Da Mamma. Nach dem Essen setzte sich Karl Johannes 

Rechsteiner zu uns an den Tisch und erzählte uns 
Schoggigeschichten. Dazu genossen wir eine seiner 
Eigenkreationen, einen Chocolami, handgefertigt in 
der Manufaktur von chocoladen.ch. 

Wir waren lediglich fünf Frauen, deshalb hatte es 
genug Platz, dass wir im Herstellungsraum unter viel 
Gelächter unsere eigene Schokolade kreieren 
konnten. Dann machten wir uns auf den Heimweg.  

Herzlichen Dank an Annemarie Häring für die Orga-
nisation dieses tollen Ausfluges.  

../../../../Desktop/www.appenzeller-vereine.ch


Bern, 18. August 2010             55. Jahrgang, Nr. 3 

4 

 

 

Bräteln im Pfadiheim Rüfenacht 16. Juni 2010                    von Göpf Berweger           

Grillprofis wissen es zu schätzen: glühende Kohle im Grill, feine Wurst 
und beste Fleischstücke auf dem Grill, ein erfahrener Grilleur mit 
ruhiger Hand am Grill (Migg Peterer auch dieses Jahr), ein Schwätz-
chen (mit einem Glas Wein in der Hand) neben dem wärmenden Grill, 
ein Ständchen des Appenzellerchörli vor dem Grill, ein Naturjodel in 
den Sphären über dem Grill... und schon ist der Brötliobed gerettet, 
die Stimmung froh, der Appetit gross und auch der Durst - man könnte 
sagen: Freude herrscht, selbst wenn es kühl und nass ist draussen.  

Und wenn wir eben erfahren haben, dass die Schweizer Fussballer in 
Südafrika den Europameister (und späteren Weltmeister) Spanien ge-
schlagen haben, dann ist unsere Feststimmung erst recht angebracht, 
auch wenn der Torschütze keinen appenzellischen Namen trägt!      

____________________________________________________________________________ 

Abschied und Gratulationen 

Abschied nehmen mussten wir seit April von Sepp Koller (*1919), Jacques Rüegg (*1916), 
Karl Sturzenegger (*1926) und von Frau Hanni Käsermann-Eugster (*1920). Wir behalten 
unsere verstorbenen VeteranInnen und Freimitglieder in herzlicher Erinnerung. 
Zu hohen runden Geburtstagen gratulieren wir mit grosser Freude: Konrad Alder (80. am 13. 
April), Frau Margrit Kauer (80. am 17. Mai), Oswald Bischofberger (85. am 26. Mai), Frau 
Lisely Koller-Riedel (90. am 21. Mai), Adolf Pfenninger (90. am 22. Juni) und Frau Maria 
Nef-Wild (80. am 13. Juli). Unsere besten Wünsche begleiten die JubilarInnen.  
____________________________________________________________________________ 

Verschiedenes     

Im Rahmen des ProSenectute-Tanzanlasses auf dem Bundesplatz am Sonntag, 29. August     
spielt die Steichmusik Alder aus Urnäsch von 10 bis 12 Uhr zum Brunch auf. 

Einem der wohl bekanntesten Appenzeller, Bruno Manser, wurde am 8. Mai mit einer Feier in 
Basel gedacht. Der Umweltschützer Manser kämpfte für die Regenwälder und die dort leben-
den Völker. Im Mai 2000 ist er im Tropenwald verschollen – Mansers Schicksal ist ungeklärt. 

Die 1.August-Rede 2010 auf dem Hohen Hirschberg bei Appenzell hielt dieses Jahr unser Ver-
einsmitglied Divisionär a.D. Markus Rusch (ausführlicher Bericht im Appenzeller Volksfreund 
vom 3. Aug. 2010, erhältlich bei der Blättli-Redaktion). 
___________________________________________________________________________________ 
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